
S t a d t R h e i n e         05.06.2026 
 

Informationen für den Ausschuss für Schule, Bildung und Sport – 17.06.2026 
 
 

Informationen öffentlich 

 

1. Niederschrift Nr. 4 über die öffentliche Sitzung am 20.05.2026 
 

Die Niederschrift Nr. 4 über die öffentliche Sitzung am 20.05.2026 wird im Rahmen der 
September-Sitzung nachgereicht. 

 

2. Aussetzen des Deutschlandtickets im Monat August 2026 
 

Die Stadt Rheine übernimmt für berechtigte Schülerinnen und Schüler die Kosten für den 
Schulweg im öffentlichen Personennahverkehr auf Grundlage der 
Schülerfahrkostenverordnung NRW. Im Rahmen dieser Regelung erhalten die 
anspruchsberechtigten Schülerinnen und Schüler derzeit ein Deutschlandticket, das als 
wirtschaftlichste Lösung gilt und darüber hinaus auch Fahrten außerhalb des unmittelbaren 
Schulweges ermöglicht. 

Das Deutschlandticket ist bis einschließlich 31. Juli 2026 nutzbar. Da der Monat August 
vollständig in die Sommerferien fällt und somit kein schulischer Beförderungsanspruch 
besteht, ist das Ticket im August 2026 nicht gültig. Mit Beginn des neuen Schuljahres steht es 
den berechtigten Schülerinnen und Schülern ab dem 01.09.2026 wieder zur Verfügung. 

Alle Schulen wurden über diese Regelung informiert und haben die betroffenen Schülerinnen 
und Schüler sowie deren Erziehungsberechtigte entsprechend in Kenntnis gesetzt. Zusätzlich 
wurde auf alternative, eigenfinanzierte Ticket- und Tarifmöglichkeiten im öffentlichen 
Personennahverkehr hingewiesen. 

Die Regelung führt im Monat August zu einer Kostenentlastung für die Stadt in Höhe von rund 
80.000 Euro. Diese wirtschaftliche Entlastung ist im Sinne einer verantwortungsvollen 
Haushaltsführung von Bedeutung. Gleichzeitig wird darauf geachtet, die Interessen der 
betroffenen Kinder und Familien durch rechtzeitige Information und transparente 
Kommunikation angemessen zu berücksichtigen. 

Eine private Übernahme des Deutschlandtickets durch die Eltern für den Monat August wurde 
geprüft. Diese Möglichkeit kann aus rechtlichen Gründen nicht angeboten werden. 

 

  



3. Emsland Sporthalle 
 

 

1. Anforderungen an den Schulsport/Ausstattung 
 

Termin Maßnahmen 
22.06.2025 Brand Sporthalle Emsland-Gymnasium 
Juli/August 
2025 

 Abfrage an alle Schulen und Vereine in Rheine und 
Umgebung über freie Sportzeiten 

 Koordination und Absprachen für Sportzeiten in den Sporthallen der 
Sportfreunde Gellendorf, der alten Südeschschule – Elter Straße und 
der Abendrealschule/Weiterbildungskolleg Rheine  

 RHTC Rheine Ruderabteilung;, Angebot für Rudern auf der Ems 
 zusätzliche Schwimmzeiten im Aqua-Reni 
 Anmietung von mobilen Raumeinheiten für die Lagerung 

von Sportgeräten zur Nutzung auf dem Außengelände des 
Emsland-Gymnasium 

 Beschaffung von Sportmaterialen für die Nutzung im Außenbereich 
und o.g. Sporthallen 

 Einsatz eines FSJ´lers zur Unterstützung und Begleitung des 
auswärtigen Sportunterrichtes 

 Kooperationsvereinbarung im Oberstufenbereich mit den Gymnasien 
bzgl. 
des Sport Leistungskurs erweitert 

 Koordination der zusätzlichen Buszeiten 
 Sportunterricht kann gem. Lehrplan uneingeschränkt stattfinden 

 
  

Juni/Juli 
2026 

 das Brandereignis wird nach einem Jahr mit der Versicherung 
abgerechnet – Zusammenstellung der Rechnungen für die 
Versicherung 

 Verlängerung der Nutzungsvereinbarungen mit den Sportfreunden 
Gellendorf, RHTC und dem Aqua-Reni – zunächst bis zum 
31.01.2027, mit der Option der Verlängerung 

 

August/ 
September 
2026 

 zur Fertigstellung der Sporthalle werden die Großgeräte in der 
Sporthalle neu beschafft - Planungen/Absprachen mit der Schule 
laufen 

 

 

  



2. Vereinsnutzung/Ausstattung 
 

  mit den Vereinen wurde kurz nach dem Brand abgeglichen, ob bzw. 
welche vereinseigenen Sportgeräte beschädigt wurden.  

 die Wiederbeschaffung konnte in der Regel über die Versicherung der 
betroffenen Vereine abgewickelt werden. Mit Wiederaufnahme des 
Vereinssports sind somit auch die erforderlichen Materialien vorrätig. 

 Sobald der verbindliche Fertigstellungtermin für die Sporthalle 
feststeht, werden alle betroffenen Vereine informiert 

 Geplant ist insbesondere ein Dankesschreiben an die Vereine, die 
sich mit den eingeschränkten Trainingszeiten sehr gut und kooperativ 
arrangiert haben. 
 

 

 

3. Sanierung der Sporthalle und energetische Maßnahmen 
 

ca. bis 
Jan. 2027 

 Das Tragwerk der Turnhalle ist trotz des Brandes intakt geblieben.  
 Daher wurde eine Sanierung der Turnhalle einem Neubau auch aus 

finanziellen und zeitlichen Aspekten vorgezogen.  
 Die Halle wurde bis auf den Rohbau zurückgebaut und wird 

vollständig neu ausgebaut.  
 Der Umkleidetrakt wird in den erforderlichen Bereichen renoviert.  
 Der Wiederaufbau erfolgt entsprechend des Bestands, jedoch nach 

aktuellem Stand der Technik.  
 Energetische Fassaden- und Dachsanierung der Turnhalle gemäß 

Masterplan Rheine 2030 auf KfW-40-Standard.  
 Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Hallendach.  
 Ausführung eines Gründaches auf dem Umkleidetrakt 
 Einbau einer Fußbodenheizung in der Turnhalle.  
 Installation einer Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung, sowie 

integrierte Wärmepumpe zur nachhaltigen und energieeffizienten 
Beheizung. 
 

 


